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Tälertouren und Höhepunkte
Von entspannten Familientouren im Tal bis zu sportlichen 
Herausforderungen auf den Spuren von Weltklasse-Triathleten 
bietet Greding für jeden Radeltyp die richtige Route. 

Die historische „Stadt der 21 Türme“ 
im idyllischen Schwarzachtal ist das 
Tor zur beliebten Radregion Natur-
park Altmühltal: An der Schwarzach 
entlang führt der Weg Richtung 
Süden ins Altmühltal mit seinen 
sehenswerten Städten und weiter 
ins Tal der Anlauter oder ins Sulztal 
an den Main-Donau-Kanal.

Aber auch ins Fränkische Seenland und in den Bayerischen Jura 
sind die Verbindungen bestens. Ein Tipp für Familien ist bei-
spielsweise der Gredl-Radweg, der auf einer alten Bahntrasse 
bis Hilpoltstein verläuft. Radler, die eine sportliche Herausfor-
derung suchen, zeigen ihr Durchhaltevermögen gern auf der 
Strecke des Triathlons „DATEV Challenge Roth“.

Die Gredinger Radelkarte bietet Tourentipps von familien-
freundlich bis sportlich und verbindet dabei verschiedene 
Routen. Nicht alle Touren sind durchgehend ausgeschildert, auf 
der Website der Stadt stehen jedoch zusätzlich die GPX-Tracks 
zum Download zur Verfügung. Die angegebenen Fahrzeiten 
dienen nur als Anhaltspunkt; die tatsächliche Fahrzeit hängt 
vom persönlichen Fahrverhalten ab.
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Greding – das Tor zum  
Naturpark Altmühltal

Ein vielfältiges Radwegenetz führt rund um die „Stadt 
der 21 Türme“ zu Naturlerlebnissen und kulturellen Ent-
deckungen, ins Altmühltal, an den Rothsee und an den 
Main-Donau-Kanal. Familien und Genussradler, sport-
liche Fahrer und E-Biker: Alle finden hier ihre Strecke.

Nach der Tour lohnt sich ein Bummel durch die histo-
rische Altstadt. Und natürlich sorgen Gredings Gastgeber  
für eine genussvolle Stärkung!

TOR ZUM NATURPARK
ALTMÜHLTAL
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1 Jura-Challenge-Tour 
 

Sportliche Tour für ambitionierte Radfahrer, die die leistungs-
starke Herausforderung suchen 

Greding – Österberg – Kleinnottersdorf – Obermässing – Unter-
mässing – Großhöbing – Greding

12 Geschichts- und Kulturtour  
 

Große Tagestour für ambitionierte Radfahrer durch das  
Altmühl- und Anlautertal

Greding – Kinding – Kipfenberg – Walting – Eichstätt –  
Pollenfeld – Titting – Greding

2 Radstrecke Challenge Roth 
 

Anspruchsvolle Rennradrundstrecke des legendären Triathlons 
„DATEV Challenge Roth“ mit Steigungen von bis zu 10 Prozent

Greding – Hilpoltstein – Heideck – Thalmässing  – Greding

Nach 3,8 Kilometern Schwimmen  
im Main-Donau-Kanal wechseln  
die Starter beim größten Langstre-
cken-Triathlon der Welt in Roth auf 
den 90 Kilometer langen Radrund-
kurs, den sie zweimal abfahren.  
Die Strecke führt durch die ab-
wechslungsreiche Landschaft des 
südlichen Landkreises Roth. Greding 

ist der südlichste Punkt der Route. Wer hier startet, den er-
wartet gleich zum Auftakt der Kalvarienberg, der mit seinen  
10 Prozent Steigung auch für sportliche Radler als Herausfor-
derung gilt. Besonders reizvoll ist der landschaftlich vielfältige 
Streckenabschnitt über Obermässing und Eysölden bis zum 
Solarer Berg und in die Burgstadt Hilpoltstein. Ein Abstecher 
führt nach Roth. Zurück auf dem Rundkurs geht es durch 
waldreiches Gebiet über Eckersmühlen und das mittelalterliche 
Heideck nach Bewältigung des Selingstädter Berges ins Tal der 
Thalach. Thalmässing liegt an der Strecke, bevor die Radler wie-
der in Greding ankommen. Beim „DATEV Challenge Roth“ folgt 
abschließend übrigens noch ein Marathonlauf.

Streckenlänge: 84 km
Fahrzeit: ca. 4 Stunden
Kategorie: Rennradfahrer
Wegbeschaffenheit: sehr gute Fahrbahndecke
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Hilpoltstein, Roth, Eysölden,  
Heideck, Thalmässing

3 Drei-Bezirke-Radtour 
 

Am Fluss- und Kanalufer führt diese Tour in Gredings Nachbar-
städte Beilngries und Berching

Greding – Kinding – Beilngries – Plankstetten – Berching –  
Sulzkirchen – Obermässing – Greding

5 Drei-Flüsse-Tour 
 

Entspannte Rundtour durch drei der idyllischsten Flusstäler  
im Naturpark Altmühltal

Greding – Enkering – Morsbach – Schutzendorf  – Greding

6 Drei-Täler-Jurahöhenweg
 

Für den Zwischenstopp am Badesee oder im gastfreundlichen 
Beilngries sollten Radler auf dieser Runde Zeit einplanen

Greding – Mettendorf – Kinding – Beilngries – Litterzhofen – 
Herrnsberg – Greding

4 Gredl-Radweg 
 

Radtour auf der Trasse der ehemaligen  
Lokalbahn „Gredl“

Greding – Thalmässing – Heideck – Hilpoltstein
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8 Freystädter Rundtour 
 

Nach dem sportlichen Anstieg auf den Kalvarienberg warten 
Kulturerlebnisse im sehenswerten Freystadt

Greding – Herrnsberg – Burggriesbach – Sulzkirchen – Frey-
stadt – Obermässing – Greding
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Von Greding aus führt der 
Gredl-Radweg entlang der ehe-
maligen Trasse der Gredl-Bahn 
bis Hilpoltstein. Wer sich eine 
kleine Auszeit gönnen möchte, 
macht einen Abstecher zum nur 
1,5 km entfernten Rothsee, der 
Gelegenheit zum Baden oder 

Wassersport bietet. Am Ufer des Main-Donau-Kanals treten 
die Radler anschließend, vorbei an Auhof, den Rückweg an. Bei 
Rumleshof verlassen sie den Kanal und fahren über Mecken-
hausen nach Obermässing, dessen Wahrzeichen die Burgruine 
Hofberg ist. Nach Untermässing gelangen sie in Großhöbing 
wieder auf den Gredl-Radweg, dem sie zurück zum Ausgangs-
punkt folgen.

Streckenlänge: 58 km 
Fahrzeit: ca. 4,5 Stunden 
Kategorie: Freizeitradler, E-Bike
Wegbeschaffenheit: größtenteils asphaltierter Radweg
Einkehrmöglichkeiten:  u.a. Thalmässing, Seiboldsmühle,  
Heideck, Fuchsmühle und Hilpoltstein 
Highlights: Museum Fundreich Thalmässing, Europäische 
Wasserscheide, Altstadt von Heideck mit Fachwerkhäusern, 
Burgstadt Hilpoltstein, Rothsee – Seezentrum Heuberg, Burg-
ruine Hofberg
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10 Rundtour über die Jurahochebene 
 

Juradörfer und Burgruinen bilden die Wegmarken auf dieser 
abwechslungsreichen Tour

Greding – Großhöbing – Thalmässing – Titting – Enkering – 
Mettendorf – Greding
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11 Tour vom Altmühltal ins Anlautertal 
 

Traumhafte Landschaften, spannende Geschichte und ein  
weiter Ausblick machen diese Tour besonders reizvoll

Greding – Kinding – Kipfenberg – Pfahldorf – Erkertshofen – 
Titting – Erlingshofen – Euerwang – Heimbach – Greding
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9 Altmühlstädte-Tour 
 

Sightseeing für ambitionierte Radfahrer 

Greding – Mettendorf – Kinding – Kottingwörth – Töging – 
Dietfurt – Beilngries – Greding
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Die Tour startet in Greding am 
Parkplatz der Basilika St. Martin 
(Bergstraße) und führt gleich zu 
Beginn auf den berühmt-berüch-
tigten Gredinger Kalvarienberg: Der 
steile Anstieg ist einer der größten 
Besuchermagnete des international 
renommierten Triathlons „DATEV 
Challenge Roth“. Dem Straßenver-
lauf nach Röckenhofen folgend, 
erreicht man ein Hochplateau, fährt 
vorbei an typischen Juradörfern 
wie Österberg und Kleinnotters-
dorf und verlässt das Hochplateau 

über zahlreiche Serpentinen hinunter nach Obermässing. Im 
Schwarzachtal führt die Strecke weiter nach Untermässing und 
Großhöbing. Von dort geht es über die Staatsstraße 2227 nach 
Greding, wo die Radler am Ortsrand links Richtung Altstadt 
einbiegen und der Beschilderung zur Wehrtechnischen Dienst-
stelle 81 der Bundeswehr (WTD 81) folgen, die zurück zum 
Kalvarienberg und zur Basilika St. Martin führt.

Streckenlänge: 21 km
Fahrzeit: ca. 1 Stunde 
Kategorie: Rennradfahrer
Wegbeschaffenheit: durchweg geteerte Straßen  
(Ortsverbindungsstraßen, Staatsstraßen)
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Kleinnottersdorf

Vom Gredinger Altstadtparkplatz 
geht es über die Schwarzach-
brücke und dann links in die 
Straße zur Achmühle. Dieser folgt 
man bis zu ihrem Ende, wo der 
Radweg Richtung Mettendorf 
und Kinding beginnt. Unterwegs 
orientiert man sich an der Be-
schilderung Fränkischer Wasser-
Radweg bis nach Beilngries. Dann 
geht es über die Schiffsanlege-

stelle Beilngries entlang des Main-Donau-Kanals vorbei an 
Plankstetten nach Berching und Sulzkirchen. Von Sulzkirchen 
aus führt die Tour vorbei an Höfen und Schmellnricht weiter 
nach Obermässing am Fuße des idyllischen Hofbergs. Über 
Untermässing und Weiler fährt man weiter nach Klein- und 
Großhöbing, wo der Weg in den Gredl-Radweg mündet. Durch 
das Schwarzachtal geht es vorbei an Günzenhofen und Hausen 
zurück nach Greding.

Streckenlänge: 63 km
Fahrzeit: 4 bis 6 Stunden
Kategorie: Freizeitradler, E-Bike
Wegbeschaffenheit: Asphalt und Schotter, geteerte Straßen
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Kinding, Beilngries, Berching
Highlights: Historische Altstädte Beilngries und Berching, 
Main-Donau-Kanal, Kloster Plankstetten, Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt und Burgruine in Obermässing

Von Greding über Thalmässing und 
Heideck nach Hilpoltstein rollte einst 
die Gredl-Bahn. Heute sind auf ihrer 
einstigen Trasse die Radfahrer unter-
wegs. Einige Kilometersteine und 
Schautafeln geben entlang der land-
schaftlich schönen Strecke Einblick in 
die Geschichte der Bahn. Von Greding 

aus geht es der Beschilderung Gredl-Radweg folgend, vorbei am 
Biberlehrpfad, nach Thalmässing. Auf der Weiterfahrt Richtung 
Steindl passieren die Radler den höchsten Punkt der Strecke 
an der Europäischen Hauptwasserscheide: Nach Süden fließt 
das Wasser von hier aus ins Schwarze Meer, nach Norden in die 
Nordsee. Der Lohn für den Anstieg ist ein herrlicher Ausblick. 
Durch Kiefernwälder geht es weiter nach Heideck, bevor bei der 
Schweizermühle der tiefsten Punkt der Tour erreicht ist. Von 
hier aus ist es nicht mehr weit in die Burgstadt Hilpoltstein. 
Tipp: Nur 1,5 km von Hilpoltstein entfernt lädt der Rothsee zum 
Baden und Wassersport ein. 

Streckenlänge: 30 km
Fahrzeit: ca. 3 Stunden 
Kategorie: Freizeitradler, E-Bike
Wegbeschaffenheit: Radweg, geteert 
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Thalmässing, Heideck, Hilpoltstein 
Highlights: Museum Fundreich Thalmässing, Europäische 
Wasser scheide, historische Altstadt von Heideck mit Fachwerk-
häusern, Burgstadt Hilpoltstein

Ausgehend vom Gredinger Altstadt-
parkplatz geht es auf dem Fränkischen 
WasserRadweg durch das Schwarzach-
tal, vorbei an Mettendorf, wo die 
Wallfahrtskirche St. Johannes der 
Täufer einen Besuch wert ist, bis nach 
Enkering. Über dem Ort liegt die Ruine 

der sagenumwobenen Rumburg. In Enkering folgt man dem 
Anlautertal-Radweg durch das gleichnamige Tal, durch das sich 
in natürlichen Flussschleifen die Anlauter schlängelt. Über Er-
lingshofen, das zu Füßen der Burgruine Stossenberg liegt, geht 
es nach Emsing. Nun verläuft der Weg auf der wenig befah-
renen Ortsverbindungsstraße durch das idyllische Morsbachtal 
in den gleichnamigen Ort. Hier mahlt die letzte noch voll 
betriebene Mehlmühle im Landkreis Eichstätt, deren hochwer-
tige Produkte direkt vor Ort im Mühlenladen verkauft werden. 
Über die Dörfer Großnottersdorf, Esselberg und Schutzendorf 
gelangen die Radler zur Abfahrt hinunter ins Schwarzachtal. 
Von Großhöbing aus führt sie dann der Gredl-Radweg zurück 
zum Ausgangspunkt.

Streckenlänge: 34 km
Fahrzeit: ca. 3,5 Stunden 
Kategorie: Freizeitradler, E-Bike
Wegbeschaffenheit: Radwege und geteerte Straßen 
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Enkering, Emsing, Großnottersdorf
Highlights: Burgruine Rumburg Enkering, Anlautertal, Burg-
ruine Stossenberg

Startpunkt ist der Gredinger Alt-
stadtparkplatz. Von hier aus führt 
die Tour auf dem Radweg Nürnberg-
Rothsee-Altmühltal über Mettendorf 
bis nach Kinding, wo sofort die 
Wehrkirche – die größte und älteste 
Kirchenburg der Diözese Eichstätt –  

ins Auge fällt. Auf dem Altmühltal-Radweg geht es weiter nach 
Beilngries, wobei der Badesee und das Freizeitzentrum Kratz-
mühle an heißen Tagen Gelegenheit zu einer willkommenen 
Erfrischung bieten. Mit seinen barocken Häusern, mittelalter-
lichen Stadttürmen und der vielfältigen Gastronomie bietet 
sich auch Beilngries für eine Pause an. Vorbei an der Schiffs-
anlegestelle und dem Yachthafen folgt man anschließend der 
jurAktiv-Tour bis Biberbach, wo es links auf die Straße nach 
Litterzhofen geht. Auf wenig befahrenen Straßen gelangt man 
über Litterzhofen und Herrnsberg zurück nach Greding, das 
man auf der Hauptstraße erreicht. Diese führt zurück zum 
Ausgangspunkt.

Streckenlänge: 34 km
Fahrzeit: ca. 3,5 Stunden 
Kategorie: Freizeitradler, E-Bike
Wegbeschaffenheit: Radwege und geteerte Straßen 
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Kinding, Beilngries 
Highlights: Kirchenburg Kinding, Badesee und Freizeitzentrum 
Kratzmühle, historische Altstadt Beilngries

7 Große Gredl-Radweg-Rundtour 
 

Auf der ehemaligen Bahntrasse geht es nach Hilpoltstein und 
über das Main-Donau-Kanalufer zurück Richtung Greding

Greding – Großhöbing – Thalmässing – Heideck – Hilpoltstein – 
Meckenhausen – Obermässing – Greding 

Vom Gredinger Marktplatz aus geht 
es auf der Nürnberger Straße durchs 
Nürnberger Tor und gleich danach 
bergauf (Richtung WTD 81 und Röcken-
hofen). Auf den Spuren der Athleten des 
Weltklasse-Triathlons „DATEV Challenge 
Roth“ erobern die Radler den Gredinger 
Kalvarienberg. An der WTD biegen sie 
rechts in die Straße nach Herrnsberg 
und anschließend gleich wieder rechts 

auf einen Feldweg ab. Anschließend hält man sich links. Nach 
dem Ortsende von Herrnsberg geht es rechts durch ein kleines 
Waldstück nach Stierbaum und anschließend ab Burggriesbach 
auf einem Radweg über den Main-Donau-Kanal und nach Frey-
stadt mit der barocken Wallfahrtskirche Maria Hilf und dem 
historischen Stadtkern. Der Rückweg verläuft über Meckenhau-
sen nach Obermässing. Nach Untermässing gelangt man in 
Großhöbing wieder auf den Gredl-Radweg nach Greding. Am 
Ende des Radwegs geht es links zum Marktplatz zurück.  

Streckenlänge: 46 km 
Fahrzeit: 3-4 Stunden 
Kategorie: Freizeitradler, E-Bike
Wegbeschaffenheit: überwiegend geteerte Straßen, kleines 
Stück geschottert 
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Freystadt 
Highlights: Wallfahrtskirche Maria Hilf, historischer Stadtkern 
und Franziskanerkloster in Freystadt, Burgruine Hofberg, Main-
Donau-Kanal

Ausgehend vom Gredinger Altstadtpark-
platz führt die Tour über die Schwarzach-
brücke und anschließend links auf dem 
Radweg Nürnberg-Rothsee-Altmühltal 
über Mettendorf bis nach Kinding, wo die 
größte und älteste Kirchenburg der Diözese 
Eichstätt die Blicke auf sich zieht. Nun folgt 
man dem Altmühltal-Radweg weiter bis zum 
Kratzmühlsee, der an heißen Tagen einen 

erfrischenden Zwischenstopp bietet. Bei Kirchanhausen biegt 
man kurz rechts vom Altmühltal-Radweg ab und fährt direkt 
nach Kottingwörth mit seiner sehenswerten Wehrkirche. Nach 
der Überquerung des Main-Donau-Kanals gelangt man in die 
Stadt Dietfurt a.d. Altmühl. Am Nordufer des Kanals führt die 
Tour die Radler um den Arzberg nach Beilngries. Von dort aus 
nehmen sie den Altmühltal-Radweg Richtung Eichstätt und fol-
gen dann der bereits bekannten Strecke zurück nach Greding.

Streckenlänge: 58 km 
Fahrzeit:  ca. 4 – 5,5 Stunden 
Kategorie: Freizeitradler, E-Bike
Wegbeschaffenheit: überwiegend auf asphaltierten Radwegen, 
teils auf naturnahen Radwegen 
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Kinding, Kottingwörth, Töging, 
Dietfurt, Beilngries 
Highlights: Wehrkirche Kinding, Badesee Kratzmühle, Pfarrkir-
che St. Vitus in Kottingwörth, Erlebnisdorf Alcmona Dietfurt, 
Schloss Hirschberg und historische Altstadt in Beilngries

Die Radtour startet in Greding auf 
dem Gredl-Radweg. Dem Verlauf der 
alten Bahntrasse folgen die Radler bis 
Thalmässing, von wo aus sie die größte 
Steigung dieser Radtour auf die Jura-
hochebene führt. Der Anstieg lohnt 
sich, denn oben angekommen genie-
ßen sie den Blick übers offene Land 

und entdecken idyllische Juradörfer. Teils sind sie dabei auf ru-
higen Straßen unterwegs. Ab Bechthal mit seinem Badeweiher, 
der zu Füßen einer romantischen Burgruine liegt, geht es auf 
dem Anlauter-Radweg weiter, der idyllisch zwischen Waldrand 
und Anlauter verläuft. Ihm folgt man über Titting und Emsing 
nach Erlingshofen, wo sich die Burgruine Stossenberg über dem 
Ort erhebt, bis Enkering. Der Fränkische WasserRadweg führt 
die Radler dann durch das Schwarzachtal zurück nach Greding. 

Streckenlänge: 48 km 
Fahrzeit: ca. 3,5 Stunden 
Kategorie: E-Bike
Wegbeschaffenheit: überwiegend Radwege und geteerte 
Straßen 
Einkehrmöglichkeiten: u.a. in Thalmässing, Titting, Emsing, 
Enkering
Highlights: Museum Fundreich Thalmässing, Wasserschloss 
Titting, Ruine Rumburg Enkering

Die Tour startet am Gredinger Altstadt-
parkplatz und führt nach der Schwarzach-
brücke auf dem Radweg Nürnberg-Rothsee-
Altmühltal durch das Schwarzachtal nach 
Kinding. Dort biegen die Radler auf den 
Altmühltal-Radweg Richtung Eichstätt 
ein. Über Kipfenberg führt dieser nach 

Gungolding. Mit der Arnsberger Leite und der Gungoldinger 
Wacholderheide liegen zwei der schönsten regionstypischen 
Wacholderheidelandschaften am Weg. Am Ortsende von Gun-
golding verlässt man den Radweg und folgt rechts einer kleinen 
Flurstraße bis Pfahldorf. Von dort führt der Limes-Radweg nach 
Erkertshofen, wo sich der einzige Nachbau eines steinernen 
Limeswachtturms in Bayern befindet. Die Radler wenden sich 
jetzt nach rechts Richtung Titting und folgen dem Anlautertal-
Radweg bis Erlingshofen. Dort geht es links auf einem Feldweg 
Richtung Euerwang auf das Hochplateau Euerwanger Bühl, 
wo sich ein weiter Panoramablick bietet. Im idyllischen Heim-
bachtal gelangt man wieder zum Radweg Nürnberg-Rothsee-
Altmühltal und auf diesem nach Greding. 

Streckenlänge: 62 km 
Fahrzeit:  ca. 4 Stunden 
Kategorie: E-Bike
Wegbeschaffenheit: teilweise auf Radwegen, asphaltiert  
und geschottert, geteerte Straßen
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Kinding, Kipfenberg, Gungolding, 
Pfahldorf, Titting, Emsing, Euerwang, Heimbach
Highlights: Kirchenburg Kinding, Fastnachtsmuseum Kipfen-
berg, Historischer Marktplatz Kipfenberg, Burg Kipfenberg, 
Arnsberger Leite, Gungoldinger Wacholderheide, Limesturm 
Erkertshofen, Wasserschloss Titting

Der Radweg Nürnberg-Rothsee-
Altmühltal führt vom Gredinger Alt-
stadtparkplatz aus über Mettendorf 
nach Kinding mit seiner eindrucks-
vollen Wehrkirche. Die Tour folgt von 
hier aus dem Altmühltal-Radweg in 
Richtung der Barockstadt Eichstätt. 

Auf dem Radweg Eichstätt-Titting meistern die Radler nun den 
steilsten Anstieg der Strecke. Dieser Beschilderung folgen sie – 
vorbei am steinernen Limeswachtturm in Erkertshofen – nach 
Titting. Auf dem Anlautertal-Radweg, der idyllisch zwischen 
Waldrand und Anlauter verläuft, geht es weiter nach Enkering. 
Von dort aus weist der Fränkische WasserRadweg den Rückweg.

Streckenlänge: 79 km  
Fahrzeit: ca. 5,5 Stunden 
Kategorie: E-Bike
Wegbeschaffenheit: asphaltierte und teils geschotterte  
Radwege 
Einkehrmöglichkeiten: u.a. Kinding, Kipfenberg, Böhming, 
Arnsberg, Gungolding, Walting, Eichstätt, Titting, Enkering   
Highlights: Kirchenburg Kinding, historischer Marktplatz 
Kipfenberg, ehem. Römerkastell Böhming, Schloss Arnsberg, 
Arnsberger Leite, Gundoldinger Wacholderheide, Römerkastell 
Vetoniana Pfünz, Barockstadt Eichstätt, Wasserschloss Titting, 
Ruine Rumburg Enkering


